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An den Einwohnerrat
Stein am Rhein

Stein am Rhein, 12. April 2023

Auflösung Zweckverband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» und Beitritt 
Zweckverband KVA Thurgau

Sehr geehrte Frau Präsidentin
Sehr geehrte Damen und Herren

1. Antrag

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen folgende Anträge zur Beschlussfassung:

- Zustimmung zur Auflösung Zweckverband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» per 
31. Dezember 2023 gemäss der Vereinbarung zur Auflösung des Zweckverbands «Entsorgungsverband 
oberer Kantonsteil SH», vorbehältlich der Zustimmung aller Verbandsgemeinden.

- Beitritt Zweckverband KVA Thurgau per 1. Januar 2024

Diese Beschlüsse unterstehen gemäss Art. 21 lit. d der Verfassung der Einwohnergemeinde Stein am Rhein 
dem fakultativen Referendum.
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2. Ausgangslage

Die Einwohnergemeinde Stein am Rhein bildet gemeinsam mit den Einwohnergemeinden Buch, Hemishofen 
und Ramsen seit 1994 den Verband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH». Der Verband bezweckt die 
ökologisch und ökonomisch verträgliche Entsorgung von Siedlungsabfällen auf den Gebieten der 
angeschlossenen Gemeinden. Für die Entsorgung von Siedlungsabfällen hat sich der Verband im Jahr 2016 
dem Verband KVA Thurgau angeschlossen, der diese Aufgabe ausführt. Der Entsorgungsverband selbst erfüllt 
seither folgende Aufgaben für alle Verbandsgemeinden:
- Grüngutentsorgung
- Entsorgung tierischer Nebenprodukte
- Bewirtschaftung weiterer Wertstoffe wie Bauschutt, Altholz, Öl, Giftstoffe, Batterien usw.
- Interessensvertretung der Verbandsgemeinden im Verband KVA Thurgau, Organisation der Sammel- und 

Annahmestellen für alle Gemeinden, Information der Bevölkerung, Erledigung administrativer und 
logistischer Aufgaben, Ansprechpartner für alle Aufgaben im Bereich der Entsorgung.

Die Zusammenarbeit mit dem Verband KVA Thurgau verlief seit dem Beitritt im Jahr 2016 sehr gut und hat 
sich etabliert. Die Weiterführung des Zweckverbands «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» ist nicht 
mehr notwendig, da die durch den Entsorgungsverband erbrachten Leistungen auch durch die 
Verbandsgemeinden direkt erledigt werden können. Beispielsweise wird die Grüngutentsorgung bereits seit 
diesem Jahr nicht mehr durch den Entsorgungsverband erbracht, sondern durch die einzelnen 
Verbandsgemeinden selbst.

Aus diesen Gründen hat der Bau- und Betriebsausschuss des Entsorgungsverbands die Auflösung des 
Zweckverbands «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH». der Delegiertenversammlung vorgeschlagen. 
Dem Bau- und Betriebsausschuss wurde der Auftrag erteilt, die Auflösung des Zweckverbands vorzubereiten. 
Der Bau- und Betriebsausschuss hat diese Aufgabe übernommen und den Beitritt der einzelnen Gemeinden in 
den Verband KVA TG vorbereitet und die dazugehörigen rechtlichen Abklärungen zur Auflösung des Verbands 
getätigt.

3. Auflösung Zweckverband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH»

Der Verband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» soll per 31. Dezember 2023 aufgelöst werden. 
Damit die Auflösung möglich ist, müssen die angeschlossenen Gemeinden für die Entsorgung der 
Siedlungsabfälle auf ihrem Gemeindegebiet per 1. Januar 2024 für eine Anschlusslösung besorgt sein. Die 
vier Verbandsgemeinden haben bereits entschieden, die Entsorgung der Siedlungsabfälle weiterhin durch den 
Verband KVA Thurgau abzuwickeln. Sie wurden vom Verband KVA TG bereits im Dezember 2022 per 1. Januar 
2024 als einzelne Gemeinden aufgenommen, vorbehältlich natürlich der Auflösung des 
«Entsorgungsverbands oberer Kantonsteil SH».

Gemäss Art. 7 lit. k der Statuten des Entsorgungsverbands oberer Kantonsteil SH liegt die Kompetenz zur 
Auflösung des Entsorgungsverbands bei den Verbandsgemeinden. Art. 33 hält zur Auflösung zudem fest, dass 
der Zweckverband aufgelöst werden kann, wenn sein Zweck anderweitig erfüllt wird. Im entsprechenden 
Auflösungsbeschluss ist die Verwendung des Verbandsvermögens sowie die Haftung der Mitgliedsgemeinden 
für die Verpflichtungen des Verbands zu regeln.

Zur Auflösung des Entsorgungsverbands oberer Kantonsteil SH wurde eine Auflösungsvereinbarung erarbeitet, 
welche von den einzelnen Verbandsgemeinden genehmigt werden muss. Die zuständigen Organe der 
Verbandsgemeinden für die Auflösung des Zweckverbands sind die Gemeindeversammlungen bzw. der 
Einwohnerrat. Beantragt wird jeweils die Zustimmung zur Auflösung Zweckverband «Entsorgungsverband 
oberer Kantonsteil SH» per 31. Dezember 2023 gemäss der Vereinbarung zur Auflösung des Zweckverbands 
«Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH».
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Die Auflösungsvereinbarung wurde bereits vorab durch die jeweiligen Exekutiven genehmigt, damit der Bau- 
und Betriebsausschuss des Entsorgungsverbands der Delegiertenversammlung die Auflösungsvereinbarung 
zur Genehmigung vorlegen kann. Die Delegiertenversammlung hat der Auflösungsvereinbarung am 22. März 
2023 zugestimmt. Die Zustimmung zur Auflösung durch die Delegiertenversammlung ist gemäss Statuten 
nicht notwendig. Die Verbandsgemeinden können dies ohne Delegiertenversammlung bzw. Zustimmung des 
Zweckverbands bestimmen. Die Zustimmung zur Auflösung des Zweckverbands durch die 
Delegiertenversammlung einzuholen, haben die Verbandsgemeinden jedoch als sinnvoll erachtet.

3.1 Auflösungsvereinbarung

In Art. 33 der Statuten des Entsorgungsverbands werden die Bedingungen für die Auflösung des Verbands 
festgehalten. Der Verband kann aufgelöst werden, wenn sein Zweck erfüllt ist oder anderweitig erfüllt werden 
kann. Im Auflösungsbeschluss sind die Verwendung des Verbandsvermögens sowie die Haftung der 
Mitgliedsgemeinden für die Verpflichtungen des Verbands zu regeln. Der Entsorgungsverband hat sich dazu 
entschieden, die Auflösung des Verbands in einer Vereinbarung zu regeln.
Die Auflösungsvereinbarung beinhaltet folgende Punkte:
1. Der Zweckverband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» wird per 31. Dezember 2023 

aufgelöst.
2. Die als Folge des Auflösungsbeschlusses durchzuführende Liquidation des Verbands obliegt dem Bau- 

und Betriebsausschuss des Zweckverbands. Ein Aktiven- oder Passivenüberschuss wird nach 
Massgabe ihrer Einwohnerzahlen per 31. Dezember 2023 auf die Verbandsgemeinden verteilt. Das 
Ergebnis der Liquidation ist von den zuständigen Organen der Verbandsgemeinden zu genehmigen.

3. Für allfällige Haftungsansprüche gegen den Zweckverband nach Auflösung des Verbandes haften die 
Verbandsgemeinden nach Massgabe ihrer Einwohnerzahlen per 31. Dezember 2023.

4. Der Zweckverband tritt per 31. Dezember 2023 aus dem Zweckverband KVA Thurgau aus.
5. Die Akten des Entsorgungsverbands werden im Archiv der Stadt Stein am Rhein separat archiviert.
6. Die Auflösung des Zweckverbands und diese Vereinbarung sind von der Delegiertenversammlung des 

Entsorgungsverbands oberer Kantonsteil SH am 22. März 2023 genehmigt und zuhanden der 
zuständigen Organe der Verbandsgemeinden verabschiedet worden.

7. Die vorliegende Auflösungsvereinbarung und damit die Auflösung des Entsorgungsverbands oberer 
Kantonsteil SH ist gemäss Art. 7 lit. k der Statuten von den zuständigen Organen der 
Verbandsgemeinden zu genehmigen. 
Die Genehmigung der Vereinbarung und damit die Auflösung des Verbandes bedarf gemäss Art. 9 der 
Statuten der Zustimmung aller Verbandsgemeinden.

8. Diese Vereinbarung kann nur schriftlich ergänzt und/oder angepasst werden. Dies gilt auch für die 
Änderung dieses Formerfordernisses.

9. Diese Vereinbarung wird fünffach ausgefertigt, je ein Exemplar für die Verbandsgemeinden und ein 
Exemplar für die Akten des Entsorgungsverbands.
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4. Beitritt Verband KVA Thurgau

Die vier Gemeinden müssen jeweils ein eigenes Aufnahmegesuch per 1. Januar 2024 beim Verband KVA 
Thurgau einreichen. Die Aufnahmegesuche mussten bereits vorgängig eingereicht werden, damit der 
bestehende Verband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» aufgelöst werden kann (da die 
Anschlusslösung gesichert sein muss). Die Auflösung des bestehenden Entsorgungsverbands benötigt somit 
eine durch die Delegiertenversammlung des Verbands KVA Thurgau beschlossene Aufnahme der vier 
Gemeinden in den Verband KVA Thurgau, vorbehaltlich der Auflösung des Entsorgungsverbands oberer 
Kantonsteil SH sowie der Zustimmungen der Gemeinden zum Beitritt. 

Die Aufnahmegesuche der vier Gemeinden wurden im Oktober 2022 eingereicht. Die 
Delegiertenversammlung des Verbands KVA Thurgau hat daraufhin im Dezember 2022 die Aufnahme der 
einzelnen Gemeinden in den Verband KVA Thurgau, vorbehältlich der Zustimmung durch den Einwohnerrat 
bzw. der Gemeindeversammlungen sowie der Auflösung des Entsorgungsverbands, genehmigt.

5. Auswirkungen auf die Einwohnerinnen und Einwohner

Für die Einwohnerinnen und Einwohner von Stein am Rhein ändert sich mit der Auflösung des Zweckverbands 
«Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» nichts. Die bisherigen Dienstleistungen im Bereich Entsorgung 
werden im gleichen Umfang weiter angeboten.

6. Empfehlungen des Stadtrats

Sehr geehrte Frau Präsidentin
Sehr geehrte Damen und Herren

Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen empfehlen wir Ihnen, der Auflösung des Zweckverbands 
«Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» per 31. Dezember 2023 und dem Beitritt zum Verband KVA 
Thurgau per 1. Januar 2024 zuzustimmen.

STADTRAT STEIN AM RHEIN

Corinne Ullmann Timo Bär
Stadtpräsidentin Stadtschreiber
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Auflösungsvereinbarung 
 

zwischen  

Stadt Stein am Rhein, Rathausplatz 1, 8260 Stein am Rhein 

vertreten durch den Stadtrat 

 

und 

Gemeinde Buch, Dorfstrasse 42, 8263 Buch 

vertreten durch den Gemeinderat 

 

und 

Gemeinde Hemishofen, Unterdorfstrasse 6, 8261 Hemishofen 

vertreten durch den Gemeinderat 

 

und 

Gemeinde Ramsen, Hauptstrasse 259, 8262 Ramsen 

vertreten durch den Gemeinderat 

 

betreffend 

Auflösung Zweckverband Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH   
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Auflösungsvereinbarung 

 
 

Visum 

Im Jahr 1994 haben die Gemeinden Stein am Rhein, Buch, Hemishofen und Ramsen der Bildung eines 

Zweckverbandes im Sinne von Art. 104 ff. des Gemeindegesetzes mit dem Namen «Entsorgungsverband 

Bezirk Stein» zugestimmt. Im Jahr 2015 erfolgte eine Statutenrevision und der Beitritt zum Verband KVA 

Thurgau. Der Name des Zweckverbands wurde in «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» geändert. 

Die Statuten vom 29. September wurden vom Regierungsrat des Kantons Schaffhausen am 12. Januar 

2016 genehmigt. Der Zweckverband bezweckt die ökologisch und ökonomisch verträgliche Entsorgung 

von Siedlungsabfällen aus dem Gebiet der angeschlossenen Gemeinden. 

Die Verbandsgemeinden sind gestützt auf Art. 33 der Statuten sowie Art. 112 Abs. 1 lit. a des 

Gemeindegesetzes übereingekommen den Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH aufzulösen. Zu 

diesem Zweck wird folgendes vereinbart: 

1. Der Zweckverband «Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH» wird per 31. Dezember 2023 

aufgelöst. 

2. Die als Folge des Auflösungsbeschlusses durchzuführende Liquidation des Verbandes obliegt dem 

Bau- und Betriebsausschuss des Zweckverbands. Ein Aktiven- oder Passivenüberschuss wird nach 

Massgabe ihrer Einwohnerzahlen per 31. Dezember 2023 auf die Verbandsgemeinden verteilt. 

Das Ergebnis der Liquidation ist von den zuständigen Organen der Verbandsgemeinden zu 

genehmigen. 

3. Für allfällige Haftungsansprüche gegen den Zweckverband nach Auflösung des Verbandes haften 

die Verbandsgemeinden nach Massgabe ihrer Einwohnerzahlen per 31. Dezember 2023. 

4. Der Zweckverband tritt per 31. Dezember 2023 aus dem Zweckverband KVA Thurgau aus. 

5. Die Akten des Entsorgungsverbands werden im Archiv der Stadt Stein am Rhein separat archiviert. 

6. Die Auflösung des Zweckverbands und diese Vereinbarung sind von der Delegiertenversammlung 

des Entsorgungsverbands oberer Kantonsteil SH am 22. März 2023 genehmigt und zuhanden der 

zuständigen Organe der Verbandsgemeinden verabschiedet worden. 

7. Die vorliegende Auflösungsvereinbarung und damit die Auflösung des Entsorgungsverbands 

oberer Kantonsteil SH ist gemäss Art. 7 lit. k der Statuten von den zuständigen Organen der 

Verbandsgemeinden zu genehmigen.  

Die Genehmigung der Vereinbarung und damit die Auflösung des Verbandes bedarf gemäss Art. 9 

der Statuten der Zustimmung aller Verbandsgemeinden. 

Die zuständigen Organe der Verbandsgemeinden haben der Auflösung des Zweckverbands und 

dieser Vereinbarung wie folgt zugestimmt: 

‒ Stadt Stein am Rhein: Beschluss des Einwohnerrats vom 2. Juni 2023 

‒ Gemeinde Buch: Beschluss der Gemeindeversammlung vom 2. Juni 2023 

‒ Gemeinde Hemishofen: Beschluss der Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2023 

‒ Gemeinde Ramsen: Beschluss der Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2023 

8. Diese Vereinbarung kann nur schriftlich ergänzt und/oder angepasst werden. Dies gilt auch für die 

Änderung dieses Formerfordernisses. 

9. Diese Vereinbarung wird fünffach ausgefertigt, je ein Exemplar für die Verbandsgemeinden und 

ein Exemplar für die Akten des Entsorgungsverbands. 
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Auflösungsvereinbarung 

 
 

Visum 

Stein am Rhein, ______________________________________________________________ 

Stadtrat Stein am Rhein 

 

 

 

 

Corinne Ullmann Timo Bär 

Stadtpräsidentin Stadtschreiber 

 

Buch, _______________________________________________________________________ 

Gemeinderat Buch 

 

 

 

 

Martina Jenzer-Ruh Sandra Ruh 

Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiberin 

 

Hemishofen, _________________________________________________________________ 

Gemeinderat Hemishofen 

 

 

 

 

Paul Hürlimann Nicole Bernath 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 

 

Ramsen, _____________________________________________________________________ 

Gemeinderat Ramsen 

 

 

 

 

Josef Würms Barbara Gnädinger 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 

 

Stein am Rhein, ______________________________________________________________ 

Delegiertenversammlung Entsorgungsverband oberer Kantonsteil SH 

 

 

 

 

Josef Würms Julia Demmel 

Präsident Aktuarin 
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Auflösungsvereinbarung 

 
 

Visum 

Anhänge: 

‒ Anhang 1: Protokollauszug der DV des Entsorgungsverbands oberer Kantonsteil SH vom 

22. März 2023 

‒ Anhang 2: Protokollauszüge der Beschlüsse der Verbandsgemeinden gemäss Ziffer 7 der 

Vereinbarung 
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